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STURZ 

SOP 
 

Ziel und Zweck der 
Regelung 

Diese SOP regelt ein einheitliches Vorgehen um 
frühestmöglich eine Sturzgefährdung des alters-
traumatologischen Patienten zu erkennen, die Sturzrisiko 
Faktoren zu identifizieren und somit gezielte Maßnahmen 
zur Risikominimierung zu setzen.  

Geltungsbereich Alterstraumazentrum 

Inhaltliche Festlegung 

Zur Zielgruppe gehört jeder mobile alterstraumatologische 
Patient, mit oder ohne Gehhilfen. 

Als mitwirkende Prozesse gelten: 

 Prozess des Alterstraumazentrums  

 Patientensicherheit Ziel 6 „Verringerung des 
Verletzungsrisikos der Patienten durch Stürze“ 

Allgemein gelten die hausintern mitwirkenden Dokumente 
wie: 

 VA Sturzprophylaxe/Sturzereignis 
https://kdm/kdm_0x0639eeea 

 VA: Einschätzung des Sturzrisikos 
https://kdm/kdm_0x0579087a 

 Leitlinie Sturz AGR 
https://kdm/kdm_0x06642cd7 

 SOP Sturz 
https://kdm/kdm_0x000cc609 

 VA Dokumentation und Administration für 
DGKP/PFA/PA 
https://kdm/kdm_0x06314755 

Quellenangabe 
Abteilungsinterne Festlegung aus medizinischer und 
pflegerischer Sicht und Kompetenz. 

Publikation und 
Inkrafttreten 

Das Dokument wird im KABEG 
Dokumentenmanagementsystem (KDM) publiziert und 
gelenkt, das Inkrafttreten ist im Datenfeld „Gültig ab“ 
ersichtlich. 

Überprüfungsintervall 
und Zuständigkeit 

Das Überprüfungsintervall ist im Klinikum Klagenfurt am 
Wörthersee mit maximal drei Jahren geregelt und im KDM 
im Feld „Wiedervorlagedatum“ ersichtlich. Unter 
„Wiedervorlageadressat“ ist der zuständige 
Dokumentenlenkungs- Verantwortliche abgebildet. 
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Historie 

Versions-
Nr. 

Versionsbesitzer Versionskommentar 

1.0 MuellerE Dokument erstellt. 

2.0 KanduthE 
Dokument geändert: Dokumentenvorlage, inhaltliche 
Festlegung  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Um den Lesefluss zu erleichtern, wurde auf eine geschlechterspezifisch getrennte Schreibweise verzichtet. 


